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IIcchh mmeellddee mmiicchh hhiieerrmmiitt ffüürr ffoollggeennddee AAuussbbiilldduunnggssvveerraannssttaallttuunngg aann::

____________________________________________ _____________________    _____________________
Kurs-Nr. / Kursbezeichnung vom bis

____________________________________________ ____________________________________________
Name Vorname

____________________________________________ ____________________________________________
Strasse / Hausnummer PLZ / Wohnort

____________________________________________
E-Mail Adresse 

____________________________________________ ____________________________________________
Telefon privat Telefon dienstlich

__________________________ _____________________
Mitgliedsnummer Geburtsjahr

A/B-Mitglied Junior-Mitglied (15-27) Kinder (bis 14 Jahre) C-Mitglied

(Bitte vollständig ausfüllen, bzw. zutreffendes ankreuzen)

HHiinnwweeiissee zzuurr HHaaffttuunnggssbbeeggrreennzzuunngg
Bergsteigen ist eine Gefahrensportart. Jeder Teilnehmer eines Ausbildungskurses ist sich der vorhandenen Risiken bewusst. Daher ist im § 6 Abs. 4 unserer
Satzung eine Haftungsbegrenzung enthalten. Diese besagt, dass eine Haftung für Schäden, die einem Mitglied bei der Teilnahme an Ausbildungskursen oder
bei der in diesem Zusammenhang stehenden Benutzung von Vereinseinrichtungen entstehen, auf den Umfang der vom DAV abgeschlossenen Versicherung be-
schränkt ist. Ausgenommen hiervon sind die Fälle, in denen einem Kursleiter oder einer sonstigen für das Ausbildungsreferat tätigen Person, Vorsatz oder grobe
Fahrlässigkeit zur Last gelegt werden kann.

TTeeiillnnaahhmmeebbeeddiinngguunnggeenn::
An den Veranstaltungen können nur Sektionsmitglieder und DAV-Mitglieder anderer Sektionen  teilnehmen. Teilnehmer anderer Sektionen müssen aus haftungs-
rechtlichen Gründen über eine C-Mitgliedschaft in der Sektion Rheinland-Köln verfügen.

Bei Absage durch den angemeldeten Teilnehmer nach Anmeldeschluss,  müssen die der Kursleitung durch Unterkunft- und Verkehrsmittelreservierungen usw.
entstehenden Kosten anteilig erstattet werden, insofern der Platz nicht noch anderweitig vergeben werden kann.

IIcchh hhaabbee ddeenn „„HHiinnwweeiiss zzuurr HHaaffttuunnggssbbeeggrreennzzuunngg““ uunndd ddiiee „„TTeeiillnnaahhmmeebbeeddiinngguunnggeenn““ ggeelleesseenn uunndd eerrkklläärree mmiicchh ddaammiitt eeiinnvveerrssttaannddeenn..

____________________________________________ ____________________________________________
Datum Unterschrift

RReeffeerraatt ffüürr AAuussbbiilldduunngg

FFrraauu
JJeeaanneettttee BBeerreennss
BBrreenniiggeerr SSttrraaßßee 77

5533991133 SSwwiissttttaall--HHeeiimmeerrzzhheeiimm

KKuurrssaannmmeelldduunngg -- WWiinntteerrpprrooggrraammmm 22001100//22001111

Bitte dieses Formular nur zur Anmeldung für Ausbildungskurse

(gelbe Seiten) verwenden. Für Wanderungen und Touren gibt es 

eine gesonderte Anmeldung am Ende der “grünen Seiten” in den

Gletscherspalten.
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Ausbildungsprogramm für den Winter 2010/2011
II AAuussbbiilldduunnggssssttrruukkttuurr

11 GGrruunnddkkuurrssee
Ziel dieser Kurse ist im Wesentlichen, erste Erfahrungen mit der Ausrüstung zu sammeln, deren sicherheitstechnische Handhabung zu automatisieren, sportart-
spezifische Bewegungsprinzipien einzuüben und theoretische Grundlagen zu erarbeiten. Die Kurse finden meist von einem festen Stützpunkt aus statt. Vorausset-
zungen konditioneller Art werden nur bedingt gestellt. Trotzdem ist ein vorbereitendes Konditionstraining sinnvoll. Dazu bietet die Sektion Trainingsabende an, die
Mitglieder kostenlos nutzen können.

22 AAuuffbbaauukkuurrssee
Die Aufbaukurse sollen die in den Grundkursen erlernten Fertigkeiten verbessern und erweitern. So soll z.B. der „Aufbaukurs Alpines Klettern“ dem Kursteilneh-
mer die Möglichkeit geben, leichte Touren im alpinen Gelände selbstständig unternehmen zu können. Diese Kurse dauern eine Woche und finden meist in den Al-
pen statt. Stützpunkt ist dabei in der Regel eine AV-Hütte, hin und wieder auch ein Campingplatz. An die Kondition werden höhere Ansprüche gestellt, denen man
nur durch ein regelmäßiges Training gerecht werden kann.

33 FFoorrttggeesscchhrriitttteenneennkkuurrssee
Der Fortgeschrittenenkurs soll den Teilnehmer z.B. des „Fortgeschrittenenkurs Alpines Klettern“ befähigen, längere Touren mittlerer Schwierigkeit zu unterneh-
men. Dabei wird besonders auf selbstständiges und sicheres Bewegen im alpinen Gelände Wert gelegt. Wie die Aufbaukurse dauern auch die Fortgeschrittenen-
kurse eine Woche und werden von einer AV-Hütte oder einem Campingplatz als Stützpunkt durchgeführt. Systematisches, regelmäßiges Training ist für diese Kurs-
stufe notwendig.

44 ÜÜbbuunnggss-- uunndd SScchhuulluunnggssttoouurreenn
Die Planung und Durchführung der Tour soll bei dieser Art von Ausbildung selbstständig durch die Teilnehmer erfolgen. Nur die Tourenziele werden vorgegeben.
Der Ausbilder greift nur ein, wenn es ein Fehlverhalten zu korrigieren gilt. Wenn nötig, können auch gezielt einige Inhalte der Kurse wiederholt werden. Diese neue
Art der Ausbildung soll es den Interessierten ermöglichen, ohne größeres Risiko selbstständig Touren zu führen.
Hauptziel der Ausbildungskurse ist das selbstständige Umsetzen des Erlernten. Daneben sollen die Kursteilnehmer nach Abschluss der von ihnen gewählten Kur-
se in der Lage sein, den jeweiligen Anforderungen der in den Sektionsgruppen (Tourengruppe, Alpinistengruppe, Klettergruppe, Sportklettergruppe etc.) angebote-
nen Führungstouren gerecht zu werden.

IIII AAuussbbiilldduunnggssvveerraannssttaallttuunnggeenn 22001100

1111..11 WWiinntteerraauussbbiilldduunngg 

BBaassiisskkuurrssee // FFrreeeerriiddeenn

1111..11..0011 SSkkiitteecchhnniikk--KKuurrss vvoonn ddeerr PPiissttee iinnss GGeelläännddee ((SSaauueerrllaanndd –– WWiilllliinnggeenn)) 
ZZiieell: Dieser Skipluskurs soll den Skifahrern im Kölner Raum mehr Sicherheit in Ihrer Technik auf der Piste vermitteln - mit dem Hintergrund, das 

Erlernte auch im alpinen Raum abseits der Pisten einzusetzen. 
IInnhhaallttee: Neue Skitechniken auf der Piste – Carving und Stilverbesserung – Grundkenntnisse und Sicherheitstechniken zum Variantenfahren neben der 

Piste – Technik und Konditionsverbesserung  -  Touren- und Freeridecarvingski sollten verwendet werden. Dieser Kurs weicht von den DSV 
Kursen ab und zielt auf die Skitechnik im alpinen Gelände ab.

VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Gute Allroundskifahrer auf der Piste, die den Willen haben besser zu werden.  
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 65 ? für die Auslagen der Ausbilder. Jeder Teilnehmer zahlt selbst 

vor Ort – bei eigener Anreise - den Liftpass, die Unterbringung in der Pension mit HP zu den vereinbarten DAV-Gruppenpreisen. Der Grund-
betrag W2 (Anmeldung) ist zusätzlich zu entrichten

KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Sauerland Willingen UUnntteerrkkuunnfftt: Hotel oder Pension HP
TTeerrmmiinn: 11.02. – 12.02.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 31.10.2010 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: 18.11.2010
LLeeiittuunngg: Andre Hauschke, Joachim Kretschmann, Michael Strunk TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 12

1111..11..0022 SSkkiitteecchhnniikk--KKuurrss vvoonn ddeerr PPiissttee iinnss GGeelläännddee ((SSaauueerrllaanndd –– WWiilllliinnggeenn)) 
ZZiieell: Dieser Skipluskurs soll den Skifahrern im Kölner Raum mehr Sicherheit in Ihrer Technik auf der Piste vermitteln - mit dem Hintergrund, das 

Erlernte auch im alpinen Raum abseits der Pisten einzusetzen. 
IInnhhaallttee: Neue Skitechniken auf der Piste – Carving und Stilverbesserung – Grundkenntnisse und Sicherheitstechniken zum Variantenfahren neben der 

Piste – Technik und Konditionsverbesserung  -  Touren- und Freeridecarvingski sollten verwendet werden. Dieser Kurs weicht von den DSV 
Kursen ab und zielt auf die Skitechnik im alpinen Gelände ab.

VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Gute Allroundskifahrer auf der Piste, die den Willen haben besser zu werden.  
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 65 ? für die Auslagen der Ausbilder. Jeder Teilnehmer zahlt selbst 

vor Ort – bei eigener Anreise - den Liftpass, die Unterbringung in der Pension mit HP zu den vereinbarten DAV-Gruppenpreisen. Der Grund-
betrag W2 (Anmeldung) ist zusätzlich zu entrichten

KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Sauerland Willingen UUnntteerrkkuunnfftt: Hotel oder Pension HP
TTeerrmmiinn: 26.02. – 27.02.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 31.10.2010 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: 18.11.2010
LLeeiittuunngg: Andre Hauschke, Joachim Kretschmann, Michael Strunk TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 12



1111..11..0033 FFrreeeeRRiiddiinngg TToottaall aamm AArrllbbeerrgg ffüürr FFoorrttggeesscchhrriitttteennee
ZZiieell: Dieser Skipluskurs (Varianten-Touren mit Aufstiegshilfe) soll den fortgeschrittenen Pistenfahrern die neue Technik „new scool“ im Tiefschnee

vermitteln
IInnhhaallttee: Neue Skitechniken im Tiefschnee und Gelände, Lawinenkunde, Grundkenntnisse und Sicherungstechniken zum Variantenfahren im Bereich 

neben der Piste
VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Sicheres Abfahren auf schweren Pisten mit parallelen Schwungformen – fortgeschrittene Pisten-Skifahrer, die Technik und Kondition 

verbessern wollen. Touren- Freerideski mit Tourenbindung und Felle vorausgesetzt, da auch Aufstiege erforderlich
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 250 ? für die Auslagen der Ausbilder.

Jeder Teilnehmer zahlt selbst vor Ort die Unterbringung im  Hotel/ Pension mit HP, Liftpässe, Transfer und LVS- Ausrüstung. Der Grundbetrag 
W4 (Anmeldung) ist zusätzlich zu entrichten

KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Arlberg (je nach Schneesituation auch Vorarlberg/Montafon oder Wallis möglich) UUnntteerrkkuunnfftt: Hotel/ Hütte oder Pension
TTeerrmmiinn: vorauss. 20.02 – 25.02.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 19.11.2010 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: 18.11.10
LLeeiittuunngg: André Hauschke / NN TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 12

1111..11..0044 AAbbffaahhrreenn aabbsseeiittss ddeerr PPiissttee –– FFrreeeerriiddeenn II 
ZZiieell: Schwungvolles Abfahren im Gelände  in allen Schneearten
IInnhhaallttee: Erüben der Fahrtechnik im Gelände, Lawinenkunde, Beurteilung des Geländes und der Schneearten
VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Sicheres Abfahren auf mittelschweren schwarzen Pisten 
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 450 ? für Unterkunft / HP,  Ausbilder, Liftpässe. 

Der Grundbetrag W4 (Anmeldung) ist zusätzlich zu entrichten
KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Jungfrauregion UUnntteerrkkuunnfftt: Einfache Privatpension / Hütte
TTeerrmmiinn: 21.02. – 26.02.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 04.02.2011 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: Nach Vereinbarung
LLeeiittuunngg: Thomas Radermacher TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 6

1111..11..0055 AAbbffaahhrreenn aabbsseeiittss ddeerr PPiissttee –– FFrreeeerriiddeenn iiii
ZZiieell: Schwungvolles Abfahren im Gelände  in allen Schneearten und im steileren Gelände
IInnhhaallttee: Verbesserung der Skitechnik im Gelände, Lawinenkunde, Beurteilung des Geländes und der Schneearten, Kurze Aufstiege bis max. 2 Std. 

Aufstiegszeit bei 300 m/h
VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Sicheres Abfahren auf sehr schweren schwarzen Pisten in parallelen Schwungformen – erste Geländeerfahrung
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 450 ? für Unterkunft / HP,  Ausbilder, Liftpässe. Der Grundbetrag 

W4 (Anmeldung) ist zusätzlich zu entrichten
KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Jungfrauregion UUnntteerrkkuunnfftt: Einfache Privatpension / Hütte
TTeerrmmiinn: 27.02. – 04.03.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 04.02.2011 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: nach Vereinbarung
LLeeiittuunngg: Thomas Radermacher TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 6

1111..11..0066 ssppoorrttlliicchheess GGeelläännddeeffaahhrreenn –– FFrreeeerriiddeenn iiiiii
ZZiieell: Perfektionierung der Geländeskitechnik im Hochalpinen Gelände
IInnhhaallttee: Verbesserung der Skitechnik im Gelände, Lawinenkunde, Beurteilung des Geländes und der Schneearten, Kurze Aufstiege bis max. 2 Std. 

Aufstiegszeit bei 300 m/h
VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Sicheres Abfahren im Gelände
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 500 ? für Unterkunft / HP,  Ausbilder, Liftpässe. Der Grundbetrag 

W4 (Anmeldung) ist zusätzlich zu entrichten
KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Jungfrauregion UUnntteerrkkuunnfftt: Einfache Privatpension / Hütte
TTeerrmmiinn: 13.03.  -  18.03.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 04.02.2011 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: nach Vereinbarung
LLeeiittuunngg: Thomas Radermacher TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 6

1111..11..0077 „„44000000eerr--KKllaassssiikkeerr--SSkkiittoouurreennwwoocchhee
ZZiieell: selbstständige Durchführung von anspruchsvollen Skitouren
IInnhhaallttee: Prüfung der Lawinensituation, Schnee- und Lawinenkunde, Lawinenrettung,  selbständige Tourenplanung, Alpine Gefahren beim Skiberg-

steigen, Orientierung, Skitechnik
VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Aufbaukurs Skitouren, sowie Grundkurs Eis oder adäquate Erfahrung, Kondition für Anstiege bis 1600 hm in 4-5 h Aufstiegszeit (ca. 400 m/h) 

mit Ski (und Rucksack), Gesamtaufstiegszeiten 7 – 9 h, sichere Skitechnik in Auf- und Abstieg, gute Skifahrer auch in Steilpassagen bis ca. 
45 Grad und bei widrigen Schneebedingungen, sehr gute Spitzkehrentechnik, sichere Handhabung von Pickel und Steigeisen, Gehen und 
Abfahren als Seilschaft in spaltenreichem Gelände - Spaltenbergung, für Gipfelaufstieg Trittsicherheit und Schwindelfreiheit – Klettern mit 
Skitourenschuhen im II. Fels-Schwierigkeitsgrad
Hinweis: Für die Teilnahme ist es notwendig, dass sich die Teilnehmer vor Tourbeginn ausreichend akklimatisieren, hierzu ist eine entsprechen-
de Vorlaufzeit notwendig  –  Detailinfos hierzu beim Vortreffen

EEmmppff.. TThheeoorriiee: DAV-Alpin-Lehrpläne Band 3, 4 und 5 und Erste Hilfe, Tourenplanung Skibergsteigen, Snow Card, Risikomanagement
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 500 ? für Unterkunft / HP und Ausbilder, der Grundbetrag W 4 

(Anmeldung) ist zusätzlich zu entrichten.
KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Nach Absprache UUnntteerrkkuunnfftt: Touristenlager / Hütten
TTeerrmmiinn: 30.04. – 05.05.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 01.04.2011 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: nach Vereinbarung
LLeeiittuunngg: Thomas Radermacher TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 6
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SSkkiittoouurreennccaammpp

Das Skitourencamp ist eine Skitourenausbildung mit den 3 folgenden Ausbildungsangeboten (11.1.08 – 11.1.10) zur gleichen Zeit und ausgehend von einem ge-
meinsamen Stützpunkt (Touristenlager mit HP).

1111..11..0088 GGrruunnddkkuurrss ffüürr SSkkiittoouurreennggeehheerr -- SSkkiittoouurreennccaammpp 
ZZiieell: Durchführung erster leichter Skitouren
IInnhhaallttee: Verbesserung der Skitechnik, Aufstiegsspur anlegen, Prüfung der Lawinensituation, Schnee- und Lawinenkunde, Lawinenrettung, Orientierung
VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Kondition für Anstiege bis 800 hm in 3-4 h Aufstiegszeit (ca. 250m/h) mit Ski, zügiges Abfahren im unpräparierten Schnee in allen Schnee-

arten, auch mit Tagesrucksack
EEmmppff.. TThheeoorriiee:: DAV-Alpin-Lehrpläne Band 3, 4 und 5 und Erste Hilfe, Ausrüstungsberatung, Tourenplanung Skibergsteigen, Snow Card, Risikomanagement
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 360 - 400 ? für Unterkunft / HP und Ausbilder,

der Grundbetrag W4 (Anmeldung)  ist zusätzlich zu entrichten, anfallende Liftkosten sind nicht enthalten.
KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Schweiz oder Österreich UUnntteerrkkuunnfftt: Touristenlager mit HP
TTeerrmmiinn: 19.03. – 26.03.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 07.01.2011 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: nach Vereinbarung
LLeeiittuunngg: Michael Strunk, Thomas Radermacher, André Hauschke, Klaus Eiler TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 6

1111..11..0099 AAuuffbbaauukkuurrss ffüürr SSkkiittoouurreennggeehheerr -- SSkkiittoouurreennccaammpp  
ZZiieell: selbständige Durchführung von mittelschweren Skitouren
IInnhhaallttee: Fahren in verschiedenen Schneearten, Prüfung der Lawinensituation, Schnee- und Lawinenkunde, Lawinenrettung, Tourenplanung, 

Orientierung
VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Grundkurs Skitouren oder adäquate Erfahrung, Kondition für Anstiege bis 1200 hm in 4 h Aufstiegszeit (ca. 300 m/h) mit Ski (und Rucksack),

sichere Skitechnik in Auf- und Abstieg, auch in Steilpassagen und bei widrigen Schneebedingungen, gute Spitzkehrentechnik, für Gipfelaufstieg 
event. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit

EEmmppff.. TThheeoorriiee: DAV-Alpin-Lehrpläne Band 3, 4 und 5 und Erste Hilfe, Orientierung, Tourenplanung Skibergsteigen, Snow Card, Risikomanagement
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 360 - 400 ? für Unterkunft / HP und Ausbilder, der Grundbetrag 

W 4 (Anmeldung)  ist zusätzlich zu entrichten, anfallende Liftkosten sind nicht enthalten.
KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Schweiz oder Österreich UUnntteerrkkuunnfftt: Touristenlager mit HP
TTeerrmmiinn: 19.03. – 26.03.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 07.01.2011 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: nach Vereinbarung
LLeeiittuunngg: Michael Strunk, Thomas Radermacher, André Hauschke, Klaus Eiler TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 12

1111..11..1100 FFoorrttggeesscchhrriitttteenneennkkuurrss SSkkiittoouurreennggeehheenn -- SSkkiittoouurreennccaammpp 
ZZiieell: selbstständige Durchführung von anspruchsvollen Skitouren
IInnhhaallttee: Prüfung der Lawinensituation, Schnee- und Lawinenkunde, Lawinenrettung,  selbständige Tourenplanung, 

Alpine Gefahren beim Skibergsteigen, Orientierung
VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Aufbaukurs Skitouren oder adäquate Erfahrung, Kondition für Anstiege bis 1600 hm in 4-5 h Aufstiegszeit (ca. 350 m/h) mit Ski (und 

Rucksack), sichere Skitechnik in Auf- und Abstieg, gute Skifahrer auch in Steilpassagen bis ca. 45 Grad und bei widrigen Schneebedingungen, 
sehr gute Spitzkehrentechnik, sichere Handhabung von Pickel und Steigeisen, für Gipfelaufstieg Trittsicherheit und Schwindelfreiheit – 
Klettern mit Skitourenschuhen im II. Fels-Schwierigkeitsgrad

EEmmppff.. TThheeoorriiee:: DAV-Alpin-Lehrpläne Band 3, 4 und 5 und Erste Hilfe, Tourenplanung Skibergsteigen, Snow-Card, Risikomanagement
KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 360 - 400 ? für Unterkunft / HP und Ausbilder, der Grundbetrag 

W 4 (Anmeldung) ist zusätzlich zu entrichten, anfallende Liftkosten sind nicht enthalten.
KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Schweiz oder Österreich UUnntteerrkkuunnfftt: Touristenlager mit HP
TTeerrmmiinn: 19.03. – 26.03.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 07.01.2011 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: nach Vereinbarung
LLeeiittuunngg: Michael Strunk, Thomas Radermacher, André Hauschke, Klaus Eiler TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 6

Winterprogramm 2010 / 2011 Referat für Ausbildung

Anmeldungen: nur mit beiliegendem Anmeldeformular (-siehe Pkt. IV -Anmeldungen-)   //   KKuurrsskkoosstteenn: siehe Pkt. V -Kurskosten-



WWiinntteerr--EEiisskklleetttteerrnn 

1111..0011..1111 WWiinntteerr--eeiisskklleetttteerrnn  &&  SScchhnneeeesscchhuuhhbbeerrggsstteeiiggeenn
ZZiieell: Selbständige Durchführung von leichten bis mittelschweren Eiskletterrouten (Ein- und Mehrseillängenrouten) im Winter (Wasserfallklettern);

& selbständige Planung und Durchführung leichter Schneeschuhwanderungen im winterlichen Gebirge.
IInnhhaallttee ((EEiisskklleetttteerrnn)) // IInnhhaallttee ((SScchhnneeeesscchhuuhhbbeerrggss..))

Seilhandhabung, Sicherungs- und Klettertechnik, Bewegungsschulung,  Vorstiegstechnik und -taktik, Standplatzbau, Ausrüstungs- und Material-
kunde, Einsatz und Handhabung von Eisgeräten, Verfeinerung der Fuß-/Steigeisentechnik insb. der Frontalzackentechnik, Vorstiegsübungen, 
Seilschaft in Aktion, Abseilen.
Auf- und Abstiegstechniken, Prüfung der Lawinensituation, Schnee- und Lawinenkunde, Lawinenrettung, Tourenplanung, Orientierung.

VVoorraauusssseettzzuunnggeenn: Grundkurskurs Klettern und Eis innerhalb der letzten 3 Jahre oder gleichwertiger Kenntnisstand, insbesondere hinsichtlich der Steigeisen und 
Pickeltechniken, Selbstständiges Klettern in Klettergarten bis zum IV. Schwierigkeitsgrad;
mittelstarke Kondition für Anstiege bis 800 hm in 3-4 h Aufstiegszeit (ca. 250m/h).

EEmmppff.. TThheeoorriiee:: Sicherungstheorie und Knotenkunde, alpine Gefahren, Erste Hilfe, Material- und Ausrüstungskunde;
DAV-Alpin-Lehrpläne Band 3, 4 und 5, Tourenplanung, Snow Card, Risikomanagement.

KKoosstteenn: Bei voller Teilnehmerzahl entstehen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 350 Euro für Unterkunft / HP und Ausbilder, der Grundbetrag 
W4 (Anmeldung)  ist zusätzlich zu entrichten.

KKuurrssoorrtt//GGeebbiieett: Ötztal/Pitztal´ UUnntteerrkkuunnfftt: Zweibettzimmer mit Halbpension
TTeerrmmiinn: 29.01. – 05.02.2011 AAnnmmeellddeesscchhlluussss: 01.12.2010 VVoorrbbeesspprreecchhuunngg: 17.12.2010, 18.00 h GSt
LLeeiittuunngg: Oliver Fuchs, Hannes Arnold TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll: 6

IIIIII AAuussrrüüssttuunnggssbbeerraattuunngg uunndd ––vveerrlleeiihh

Ausrüstungskauf  ist - gerade für Neu-Einsteiger - manchmal ein recht großes Problem. Wie und nach welchen Kriterien soll man sich bei der Vielzahl der Produk-
te entscheiden? Nicht selten haben Kursteilnehmer unzweckmäßige Ausrüstung erstanden. Alle Kursleiter sind  bereit, zu Ausrüstungsfragen Auskunft zu geben
und zu beraten. Für AAuussbbiilldduunnggsskkuurrssee steht ein kleines Kontingent an Leih-Ausrüstung zur Verfügung. DDiiee VVeerrggaabbee ddeess MMaatteerriiaallss eerrffoollggtt aauusssscchhlliieeßßlliicchh üübbeerr ddiiee
KKuurrsslleeiitteerr uunndd iisstt nnaacchh KKuurrsseennddee vvoomm KKuurrsslleeiitteerr uummggeehheenndd zzuurrüücckkzzuuggeebbeenn.. Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Ihren Kursleiter.

SSkkiittoouurreenn

Für den Bereich Skitouren werden in der Geschäftsstelle 6 analoge Lawinenverschüttetensuchgeräte (LVS), Schaufeln und Sonden zur aallllggeemmeeiinneenn Ausleihe zur
Verfügung stehen (Nicht für den Ausbildungskursbetrieb). DDeerr VVeerrlleeiihh uunndd ddiiee AAuussggaabbee eerrffoollggtt jjeeddoocchh aauusssscchhlliieeßßlliicchh aann MMiittgglliieeddeerr ddeerr SSeekkttiioonn RRhheeiinnllaanndd KKööllnn ((VVoorr--
llaaggee ddeess MMiittgglliieeddssaauusswweeiisseess eerrffoorrddeerrlliicchh)). Die Ausgabe und Rücknahme erfolgt während der Geschäftsstellenöffnungszeiten. Die Geräte werden gegen folgende
Nutzungsentgelte verliehen:

AAuussrrüüssttuunnggssggeeggeennssttaanndd ZZeeiittrraauumm GGeebbüühhrr
LVS pro ausgegebene Woche 15,- Euro

je ausgegebenem Wochenende 10,- Euro
Sonde pro ausgegebene Woche / Wochenende 5,- Euro
Schaufel pro ausgegebene Woche / Wochenende 5,- Euro

IIVV KKuurrssaannmmeelldduunnggeenn

An Veranstaltungen des Ausbildungsreferats können nur Sektionsmitglieder und DAV-Mitglieder anderer Sektionen teilnehmen. TTeeiillnneehhmmeerr aannddeerreerr SSeekkttiioonneenn mmüüss--
sseenn aauuss hhaaffttuunnggssrreecchhttlliicchheenn GGrrüünnddeenn üübbeerr eeiinnee CC--MMiittgglliieeddsscchhaafftt iinn ddeerr SSeekkttiioonn RRhheeiinnllaanndd--KKööllnn vveerrffüüggeenn. Anmeldungen sind nur mit dem unterzeichneten Anmel-
deformular (Seite 2), welches einen Hinweis zur Haftungsbegrenzung enthält, gültig.
Nach Eingang der Anmeldung wird die Anmeldebestätigung versandt. Sind noch freie Plätze vorhanden, wird mit der Anmeldebestätigung zur Überweisung des je-
weiligen Grundbetrags aufgefordert. Sind schon alle Plätze vergeben, wird die Anmeldung auf einer Warteliste vermerkt. Bei Rücktritt eines Teilnehmers besteht
die Möglichkeit, für diejenigen die auf der Warteliste vermerkt sind, nachzurücken. Das Nachrücken erfolgt nicht automatisch, sondern erst nach  Rücksprache mit
der Person, die auf der Warteliste vermerkt ist.
Der Grundbetrag muss zu jedem Kurs einzeln überwiesen werden. Nur so kann eine Zahlung eindeutig einer Anmeldung zugeordnet werden. Erst nach Zahlungs-
eingang ist der Kursplatz gesichert und der Teilnehmer hat sich verbindlich angemeldet. Die Kursplätze werden zunächst nach dem jeweiligen Eingang der Anmel-
dungen vergeben. Letztendlich entscheidet jedoch der KKuurrsslleeiitteerr über die endgültige Teilnahme am Kurs. Zusätzliche Informationen zu den Kursen erteilen
der/die jeweilige KursleiterIn.
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VV KKuurrsskkoosstteenn

Die Kurskosten setzen sich aus dem GGrruunnddbbeettrraagg (siehe Anmeldung) und den KKoosstteenn ddeess AAuussbbiillddeerrss zusammen. Der/Die KursteilnehmerIn kommt für die Ko-
sten, die ihm durch Übernachtung, Verpflegung etc. entstehen selber auf, es sei denn es ist im Kursangebot anders vermerkt.
Der Grundbetrag ist jeweils (entsprechend der unten genannten Kategorie W1 – W4) bei der Anmeldung zu entrichten. Sollten im Kursangebot die weiteren Ko-
sten nicht benannt sein, so gibt der/die jeweilige AusbilderIn hierzu  Auskunft. 

GGrruunnddbbeettrraagg
Der Grundbetrag dient zur Deckung der allgemeinen Kosten des Ausbildungsreferates (Fahrtkosten der Ausbilder, Materialbeschaffungen, Aus- und Fortbildung der
Ausbilder usw.). Das Ausbildungsreferat bietet verschiedene Kursarten an: Wochenkurse im Hochgebirge und Wochenendkurse im Mittelgebirge, sowie Einzelver-
anstaltungen in Kletterhallen oder -gärten. Die Kursarten unterscheiden sich in der Festsetzung der Kosten für den Grundbetrag. Bei Teilnehmern, die C-Mitglied
(kein Vollmitglied) der Sektion Rheinland-Köln sind, wird eine höhere Grundgebühr verlangt.

WWoocchheenneennddkkuurrssee uunndd EEiinnzzeellvveerraannssttaallttuunnggeenn:: 
KKaatteeggoorriiee ZZeeiittddaauueerr VVoollllmmiittgglliieedd CC--MMiittgglliieeddeerr
W1 bis zu einem Tag 16,- Euro 20,- Euro
W2 bei 1 Wochenende 32,- Euro 40,- Euro

- für Kinder bis 14 Jahren 23,- Euro 29,- Euro
W 3 bei 2 Wochenenden (Kletterkursen) 64,- Euro 110,- Euro

- für Kinder bis 14 Jahren 30,- Euro 40,- Euro

WWoocchheennkkuurrssee::
KKaatteeggoorriiee ZZeeiittddaauueerr VVoollllmmiittgglliieedd CC--MMiittgglliieeddeerr
W 4 Grundbetrag für A- und B-Mitglieder 64,- Euro 110,- Euro

Junioren von 15 bis 27 Jahre 45,- Euro 60,- Euro
Kinder bis 14 Jahre 30,- Euro 40,- Euro

KKoosstteenn ddeess AAuussbbiillddeerrss
Die Kosten des Ausbilders, die zur Deckung seiner Auslagen (Unterkunft, Verpflegung, Lifte, Organisation, Materialverbrauch usw.) notwendig sind, werden unter
den Teilnehmern aufgeteilt. Das Angebot des Ausbildungsreferates wird ausschließlich von ehrenamtlichen Mitarbeitern gestaltet. Es besteht kein Anspruch auf die
Durchführung eines Kurses. Kommt ein Kurs aus Gründen, die das Ausbildungsreferat zu vertreten hat, nicht zustande, werden die an das Referat geleisteten
Zahlungen erstattet. Darüber hinausgehende Ansprüche bestehen nicht. 

VVII AAbbssaaggeenn

Sollte die Teilnahme an einem Kurs von Seiten eines Kursteilnehmers nicht mehr möglich sein, so muss eine sscchhrriiffttlliicchhee Absage so bald wie möglich erfolgen, da-
mit der Kursplatz anderen zur Verfügung gestellt werden kann. VVoorr AAnnmmeellddeesscchhlluussss eines Kurses müssen die Absagen an JJeeaanneettttee BBeerreennss gerichtet werden.
NNaacchh AAnnmmeellddeesscchhlluussss ist die Absage zzuussäättzzlliicchh an den KKuurrsslleeiitteerrIInn zu richten.

Da immer wieder Anmeldungen zu Kursen storniert werden, dem Ausbildungsreferat aber durch die Anmeldung Kosten entstehen, werden einbehalten bei: 
AAbbssaaggee bbiiss vviieerr WWoocchheenn vvoorr KKuurrssbbeeggiinnnn 1122,,--  EEuurroo

iinn eeiinneemm ZZeeiittrraauumm vvoonn wweenniiggeerr aallss vviieerr WWoocchheenn vvoorr KKuurrssbbeeggiinnnn ggeessaammtteerr GGrruunnddbbeettrraagg

Darüber hinaus müssen bei Absagen, die der Kursleitung durch Hütten- und Verkehrsmittelreservierungen, Verpflegung, Unterkunft usw. entstandenen bzw. ent-
stehenden Kosten von dem absagenden Teilnehmer anteilig erstattet werden, es sei denn, der Platz kann noch anderweitig vergeben werden.
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VVIIII AAuussbbiillddeerr ddeess AAuussbbiilldduunnggssrreeffeerraatteess ((WWiinntteerr 22001100//22001111))

NNaammee AAddrreessssee EE--MMaaiill TTeelleeffoonn//FFaaxx

Arnold, Hannes Ernst-Derra-Str. 14, 40225 Düsseldorf johannes.arnold@landtag.nrw.de p:0211/285858   m:0179/5225242  
FU/Bst; FU/Sb d:0211/8842485 fd:0211/8843031

Berens, Jeanette Breniger Str. 7, 53913 Swisttal jeanette.berens@minimalix.de f:02236/96621-37 d:02236/96621-17
Anmeldung

Blättermann, Dieter Parkstr. 49, 51147 Köln p:02203/66512 m:0170/7928249 (12-14 Uhr)

Dichant, Marcel Nikolausstr. 120, 50935 Köln marceldichant@web.de m:0178/1841068
FU/Bst; FU/HT; FU/ST; FU/AK eiger@outgun.com

Eiler, Klaus Ölbergstr. 43, 50939 Köln klaus.Eiler@lvr.de m: 0179/1348903
FU/ST

Fuchs, Oliver Sperberweg 65, 50997 Köln oliver.fuchs@dav-koeln.de p:02233/280643 fp:01212-569564-375
FU/Ht; FU/KS d: 221/2296254 

Hauschke, André Franz-Sester-Str. 42, 53879 Euskirchen info@outdoor-hauschke.de d:02251/4000 oder 72837 f:02251/74966 
FU/Bst; FU/Sht

Juli, Alexander Krepelinstr. 63, 80804 München Alexander.juli@gedis-gmbh.de p:08930848626 m:0178/8111175
FU/Bst 

Klimm, Dr. Ernst Forststr. 7, 50226 Frechen klimm@arcor.de p:02234/62207 
FU/Bst; FU/Sht

Klinnert, Boris Weinsbergstr. 63, 50670 Köln boris.klinnert@dav-koeln.de p: 0221/9726824 f: 0221/9726825
FU/St u. FU/Bst

Kretschmann, Joachim Krüsemannstr. 14, 47803 Krefeld Kretschmann.web@web.de p: 02151/761197
FU/SA

Radermacher, Thomas Eichen 4, 53359 Rheinbach radi@dav-koeln.de m:0177/7945156
FU/Bst; FU/Sht; Skilehrer DSLV

Strunk, Michael Johannes-Müller-Str. 17, 50735 Köln ausbildung@dav-koeln.de, p:0221/7609800 d:0221/480-22762 
FU/Bst; FU/Sht fd:0221/48023250 m:0173/5955692

FFUU FFaacchhüübbuunnggsslleeiitteerr
DAV/WL DAV-Wanderleiter FU/KS FU Klettersport
FU/Bst FU Bergsteigen FU/Kl FU Klettern
FU/Ht FU Hochtouren FU/AK FU Alpin Kletter
FU/Sb FU Seniorenbergsteigen BkW Betreuer künstl. Kletterwände
FU/St /Sht FU Skitouren / Skihochtouren TrC Trainer C Sport-/Wettkampfklettern
FU/SA FU Ski Alpin / DSV Ski-Instructor TrB Trainer B Sport-/Wettkampfklettern
IA in Ausbildung Li/Sch Lizens. Schiedsrichter

p: Telefon privat fp: Fax privat
d: Telefon dienstl. fd: Fax dienstlich
m: Mobiltelefon
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